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Schellings Freiheitsschrift1 ist eines der zentralen Werke des sogenannten 
deutschen Idealismus: Ohne Kenntnis der Schrift gibt es kein angemesse-
nes Verständnis der deutschen Philosophie um 1800, das ist gewiß. Ent-
sprechend intensiv hat man sich in Vergangenheit und Gegenwart mit dem 
Text auseinandergesetzt.2 Hier nun präsentiert der Stuttgarter Pfarrer Ger-

                                         
1 Historisch-kritische Ausgabe / Friedrich Wilhelm Joseph Schelling. Im Auftrag 
der Schelling-Kommission der Bayerischen Akademie der Wissenschaften hrsg. 
von Thomas Buchheim ... - Stuttgart-Bad Cannstatt : Frommann-Holzboog. - 26 
cm [#6211]. - Reihe 1, Werke 17. Vorrede (Philosophische Schriften Bd. 1), Philo-
sophische Untersuchungen über das Wesen der menschlichen Freyheit, Carolines 
Grabstein im Kloster Maulbronn / hrsg. von Christoph Binkelmann ... - 2018. - X, 
344 S. : Ill., Faks. - ISBN 978-3- 7728-2647-4 : EUR 296.00, EUR 268.00 (bei Ge-
samtabnahme). - Rez.: IFB 18-4  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=9439 - Eine preis-
günstige Version: Über das Wesen der menschlichen Freiheit / F. W. J. Schel-
ling. Hrsg. und kommentiert von Franz Josef Wetz. - Ditzingen : Reclam, 2021. - 
180 Seiten ; 15 cm. - (Reclams Universal-Bibliothek ; 14012). - ISBN 978-3-15-
014012-3 : EUR 6.00. - Schopenhauer liest Schelling : Freiheits- und Naturphi-
losophie im Ausgang der klassischen deutschen Philosophie : mit einer Edition 
von Schopenhauers handschriftlichen Kommentaren zu Schellings "Freiheits-
schrift" / herausgegeben von Philipp Höfele und Lore Hühn. - Stuttgart-Bad Cann-
statt : Frommann-Holzboog, 2021. - VII, 433 S. : Ill. - (Lektüren F. W. J. Schellings 
; 2) - (Schellingiana ; 23). - ISBN 978-3-7728-2465-4 : EUR 84.00. - Zuletzt er-
schien in der Historisch-kritischen Ausgabe: Reihe 1, Werke,16,1. Darlegung des 
wahren Verhältnisses der Naturphilosophie zu der verbesserten Fichte'schen Leh-
re, Ueber das Verhältniss des Realen und Idealen in der Natur, Kleinere Schriften 
(1806-1807) / Hrsg. von Ives Radrizzani. - 2022. - XIV, 391 S. : Ill. - ISBN 978-3-
7728-2646-7 : EUR 298.00. 
2 Siehe z.B. Heideggers Schelling-Seminar (1927/28) : die Protokolle von Martin 
Heideggers Seminar zu Schellings 'Freiheitsschrift' (1927/28) und die Akten des 
Internationalen Schelling-Tags 2006 / hrsg. von Lore Hühn und Jörg Jantzen. Un-



hard M. Wölfle eine Abhandlung3 über den Text, die nicht als Kommentar im 
eigentlichen Sinne gedacht ist, aber doch an der Grobstruktur des Textes 
orientiert sich um „Analyse, immanentes Verständnis und Interpretation be-
müht, indem sie das Ganze der Schrift im Auge behält“ (S. 24). Es solle 
nicht „Abschnitt für Abschnitt, Zeile für Zeile“ verfolgt werden, sondern in der 
Sache herausgearbeitet werden, worum es geht, was auch Kritik ein-
schließt, wo sie nach Auffassung Wölfles nötig erscheint. Diese Kritik soll 
aber konstruktiven Charakter haben, was das Bemühen einschließt, 
„Schwächen und Schwierigkeiten möglichst mit den Mitteln, die der Ansatz 
noch selbst bereitstellt, soweit möglich, zu beheben“ (S. 24 - 25).  
Zugleich wird die Schrift in demjenigen Kontext situiert, der die philosophi-
sche Situation um 1800 im Hinblick auf die drei großen Themen prägte, die 
auch Schellings Freiheitsschrift konstitutieren. Dies sind 1. die Freiheit und 
Persönlichkeit Gottes wie des Menschen, 2. das Böse und 3. die Theodi-
zeeproblematik. Und alle diese Fragen wurden in den bekannten philoso-
phisch-theologischen Auseinandersetzungen der Zeit zum Thema, die als 1. 
Pantheismusstreit, 2. Atheismusstreit und 3. Theismusstreit in die Philoso-
phiegeschichte eingegangen sind.4 Der Bezug darauf ergibt sich auch dar-
aus, daß Schelling sich in der Schrift, wenn auch nicht direkt, auf Friedrich 
Heinrich Jacobi als heimlichen Adressaten richtete, der in allen drei Streit-

                                                                                                                            
ter Mitarb. von Philipp Schwab und Sebastian Schwenzfeuer. - Stuttgart-Bad 
Cannstatt : Frommann-Holzboog, 2010. - VII, 481 S. ; 20 cm. - (Lektüren F. W. J. 
Schellings ; 1) (Schellingiana ; 22). - ISBN 978-3-7728-2464-7 : EUR 138.00 
[#1938]. - Rez.: IFB 11-2 http://ifb.bsz-bw.de/bsz276023099rez-1.pdf - Die sub-
stantiellste Textsammlung zum Thema ist jetzt Schellings Freiheitsschrift - Me-
thode, System, Kritik / hrsg. von Thomas Buchheim ... - Tübingen : Mohr Sieb-
eck, 2021. - IX, 503 S. ; 24 cm. - (Collegium metaphysicum ; 26). - ISBN 978-3-16-
159889-0 : EUR 99.00 [#7491]. - Rez.: IFB 21-2 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=10935  
3 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1242884009/04  
4 Siehe dazu aus der reichhaltigen Literatur Philosophisch-theologische Streit-
sachen : Pantheismusstreit, Atheismusstreit, Theismusstreit / Georg Essen ; Chri-
stian Danz (Hrsg.). - Darmstadt : WBG (Wissenschaftliche Buchgesellschaft), [Abt. 
Verlag], 2012. - VII, 285 S. ; 25 cm. - ISBN 978-3-534-21445-7 : EUR 59.90, EUR 
39.90 (für Mitgl.) [#2589]. - Rez.: IFB 13-1 http://ifb.bsz-bw.de/bsz316177628rez-
1.pdf - Der Pantheismusstreit : Spinozas Weg zur deutschen Philosophie und 
Kultur / Józef Piórczynski. [Übers. von Yvonne Belczyk-Kohl ...]. - Würzburg : Kö-
nigshausen & Neumann, 2019. - 318 S. ; 24 cm. - Einheitssacht.: Spór o panteizm 
- ISBN 978-3-8260-6436-4 : EUR 44.80 [#6473]. - Rez.: IFB 19-4 
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10036 - Im 
Kontext des Spinozastreits: Lessing - Jacobi, Mendelssohn und Hamann : 
Vortragsreihe im September 2020 / Till Kinzel ; Oliver Koch ; Anne Pollok. Hrsg. 
von Cord-Friedrich Berghahn und Helmut Berthold. - Wolfenbüttel : Lessing-
Akademie, 2020. - 75 S. ; 21 cm. - (Wolfenbütteler Vortragsmanuskripte ; 27). - 
ISBN 978-3-942675-36-9 : EUR 3.00 [#7400]. - Rez.: IFB 21-2  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10887  



sachen eine Hauptfigur war.5 Bei Schelling wird der Pantheismus, von dem 
Wölfle seinen Ausgangspunkt nimmt, bestimmt als „die Lehre von der Im-
manenz der Dinge in Gott“ (S. 26), und da der Streit um den Pantheismus 
prägend für die Zeit um 1800 war, folgen etliche Diskussion aus dieser Ge-
mengelage, so die Frage nach dem Verhältnis von Theismus und Natura-
lismus, von Anthropomorphismus und Personalität Gottes, von Grund und 
Ungrund, von Gutem und Bösem als Möglichkeit und Wirklichkeit, von der 
Möglichkeit philosophischer Begriffe von Gott und Satan. Es kann und soll 
hier gar nicht erst der Versuch unternommen werden, im Einzelnen weiter 
aufzuzeigen, wie Schelling sich dazu positioniert. Gerhard Wölfle bietet je-
denfalls einen sehr guten Leitfaden durch das Denken Schellings, das den 
Geist stark herausfordert – so wie es auch Schellings Schrift tut, die am be-
sten zuvor und parallel und auch später nochmals gründlich studiert werden 
sollte. Wölfles Buch zeigt sehr gut, daß es der Konzentration bedarf, um 
Schelling wirklich zu verstehen, weshalb man auch das vorliegende Buch 
dem denkenden Nachlesen der Interessierten anheim stellen darf. 
Der Band ist für diejenigen zu empfehlen, die sich vertieft mit der an Kom-
plexität so reichen Schrift Schellings beschäftigen wollen oder müssen. Das 
Buch erkennt diese Komplexität und reagiert darauf didaktisch, indem die 
nötigen Kontexte z.B. für das Verständnis des Bösen oder der Theodizee 
vorgestellt werden.  
Der Band enthält ein Verzeichnis der Literatur, das Texte Schellings, weitere 
Quellentexte der Philosophiegeschichte sowie Sekundärliteratur verzeich-
net. Erfreulich ist auch, daß neben einem Personenregister (S. 213 - 214) 
auch ein Sachregister (S. 215 - 220) vorhanden ist, so daß man mit dem 
Buch auch gut bei nicht-linearer Lektüre arbeiten kann.6 

                                         
5 Zu Jacobi zuletzt Die Legitimität der Aufklärung : Selbstbestimmung der Ver-
nunft bei Immanuel Kant und Friedrich Heinrich Jacobi / Stefan Schick. - Frankfurt 
am Main : Klostermann, 2019. - XIII, 533 S. ; 24 cm. - Zugl.: Gekürzte Fassung 
von: Regensburg, Univ., Habil.-Schr., 2018. - (Philosophische Abhandlungen ; 
116). - ISBN 978-3-465-04392-8 : EUR 74.00 [#6673]. Rez.: IFB 20-4 
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10472 - Friedrich 
Heinrich Jacobi (1743 - 1819) : Romancier - Philosoph - Politiker / hrg. von Cor-
nelia Ortlieb und Friedrich Vollhardt. - Berlin [u.a.] : De Gruyter, 2021. - VIII, 310 S. 
: 1 Ill. ; 25 cm. - (Werkprofile ; 19). - ISBN 978-3-11-072724-1 : EUR 109.95 
[#7430]. - Rez.: IFB 21-3  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10953 - Frisch er-
schienen ist: Briefwechsel / Friedrich Heinrich Jacobi. Begr. von Michael Brüggen 
und Siegfried Sudhof. Hrsg. von Walter Jaeschke. - Stuttgart- Bad Cannstatt : 
Frommann-Holzboog. - 25 cm. - ISBN 978-3-7728-0205-8 [#4374]. - Reihe 1. Bd. 
11. Briefwechsel Oktober 1794 bis Dezember 1798 ; Nr. 3329 - 3689. - [Kommen-
tar] / von Catia Goretzki. - 2021. - XIX, 480 S. : 1 Porträt. - ISBN 978-3-7728-2703-
7 : EUR 298.00. 
6 Als Hinweis auf eine andere neuere Publikation aus demselben Verlag nenne ich 
noch: "Die große ‚Dißonanz’, mit der alles anfängt" : zur Philosophie Schellings 
/ Damir Barbarić . - Würzburg : Königshausen & Neumann, 2021. - 252 S. ; 25 cm. 
- ISBN 978-3-8260-7489-9 : EUR 49.80 [#7848]. - Rez.: IFB 22-1  
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=11303  
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